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Viele Keimlinge, welche im Verlaufe des Studi-
ums gesät wurden, sind nun während des Vika-
riats, dem praktischen Jahr vor der ersten
Pfarrstelle, weiter gestärkt worden. Ich durfte
erleben, dass sie kleinere Windböen überste-
hen. Und so hoffe ich, dass sie auch dem Sturm
standhalten, sollte ich nunWind säen. (Hosea 9,7).

Doch ich vertraue auf meine Pfarrkollegin
Marie-Ursula Kind und auf Sie in den Gemein-
den, dass wir zusammen ein Team bilden. So
dass, wenn der Sturm doch etwas heftiger aus-
fallen sollte, wie in diesem Jahr in La Chaux-de-
Fonds, wir doch mit vielen Menschen Teams
bilden können. Gemeinsam säen wir. Wir unter-
stützen uns im Leben und im Glauben, im Zwei-
feln und im Frust, in Leid und in Trauer. Und
wir ernten Gemeinschaft, das Reich Gottes,
denn wir sind mit Gott unterwegs. Gottes Liebe
und Gnade hält uns und schenkt uns immer
wieder Kraft, ein Team zu sein. Denn zusam-
men erreicht jeder mehr (Together everyone
achieves more).

Simon Sigrist, Pfarrer in Walenstadt-Flums-
Quarten

Together everyone achieves more

Was ist ein Team?

Die Soziologie beschreibt ein Team als ein
Konstrukt bestehend aus mindestens zwei Per-
sonen, welche mit einer bestimmten Aufgabe
betraut sind. Und/oder ein Konstrukt, welches
ein gemeinsames Ziel verfolgt. Viele Teams ent-
stehen zufällig, Teams verändern sich über die
Zeit.

Jesus hatte sich sein Team weise zusammenge-
sucht. Mit seinen Begleiterinnen und Begleitern
zog er in Galiläa und Jerusalem umher und sä-
te. Jesus und seine Jünger erzählten von Gottes
Reich, vom Evangelium. Und sie säten reichlich
und mit göttlichem Geist und ernteten reich-
lich (2. Kor 9,6), so dass die heutige Christen-
heit aus über 2 Milliarden Menschen besteht.

In den letzten Jahren habe ich persönlich oft
vor dem Laptop in der Universität verbracht.
Ich hatte weniger Kontakt mit solch vielen
Menschen. Dabei standen Altes und Neues
Testament, Kirchengeschichte, Hebräisch,
Griechisch, Latein, Dogmatik oder Ethik auf
dem Lehrplan. Vieles wurde im übertragenen
Sinne gesät. Mit meinen Studiumsfreunden ver-
tieften wir das Gelernte in nächtelangen Dis-
kussionen und Debatten. Wie es Huldrych
Zwingli 1523 schon gemacht hatte. Wir disku-
tierten und stritten über Fragen des Glaubens.
Dabei akzeptierten wir den persönlichen Glau-
ben unseres Gegenübers und doch versuchten
wir unsere Freunde davon zu überzeugen, was
doch die wahrhaftige Wahrheit sei und wie man
doch diese oder jene Aussagen Jesu Christi zu
verstehen habe.

Sehr geschätzt habe ich diese Diskussionen,
denn sie fordern meinen persönlichen Glauben
heraus. Gleichzeitig wird der Glaube durch die
Konfrontation auch gestärkt. Die Panze
wächst und wird stärker.
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